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Öffentliche Vorträge, kostenlos und spannend. 

Eintritt frei. In der Regel keine Anmeldung nötig.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

was ist Stress? Ab wann macht Stress krank (Pandemie, 
häusliche Pflege, Multitasking, Medienkonsum, Leistungs-
druck, Konflikte in der Schule, am Arbeitsplatz oder in der 
Familie)? Und was kann man dagegen tun? Antworten 
darauf gibt Prof. Dr. Martin Korte in seinem Vortrag 
„Stress – gut oder böse?“ Der Stressless-Workshop lädt 
ein zum Verweilen und Innehalten und bietet einen Rund-
um-Wohlfühl-Mix aus Yoga, Progressiver Muskelrelaxation 
und Achtsamkeitsmeditation. Auch Yoga-Neulinge sind 
herzlich willkommen.

Dies und vieles mehr hält unser neuer Bildungskatalog 
2023 bereit. Das Programm wurde von unseren Mitarbei-
tenden gestaltet, sie organisieren Vorträge und Workshops 
in ihrem Fachgebiet oder haben spannende Referenten 
nach Wolfenbüttel eingeladen. So spiegelt dieser Bildungs-
katalog einen Querschnitt unserer Arbeit wider und es 
finden sich darin Themen wie Autismus, Schule, berufliche 
Förderung, Behinderung oder Demenz. Wir befassen uns 
auch mit Konzepten der Sozialen Arbeit, der Ergotherapie 
und der Kommunikation.

Auch wenn wir mit unserem Programm in erster Linie den 
ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitenden beim DRK 
Wolfenbüttel ein attraktives und eng an ihrem Tätigkeitsfeld 
orientiertes Weiterbildungsangebot bieten wollen, freuen 
wir uns über jeden Gast aus anderen Einrichtungen und 
weitere Interessierte. Sobald es die Corona-Pandemie 
erlaubt, finden unsere Veranstaltungen wieder öffentlich 
statt, es gilt das aktuelle Hygienekonzept. Gute Erfah-
rungen konnten wir mit Online-Veranstaltungen bereits 
sammeln und haben einige Angebote gleich als Webinar 
oder Hybrid-Veranstaltung geplant. Einfach anmelden, 
einen Link erhalten und dabei sein. Wir freuen uns auf Sie!

In diesem Sinne – mit den besten Grüßen und auf ein 
engagiertes Weiterbilden im Jahr 2023.

Geschäftsführer DRK-inkluzivo Wolfenbüttel gGmbH 
DRK-Kreisverband Wolfenbüttel e. V.
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Epilepsie

Epilepsie ist die am häufigsten auftretende vorübergehende 
Funktionsstörung des Gehirns und hat für Betroffene und 
ihre Angehörigen erhebliche Auswirkungen. Anfälle können 
sehr unterschiedlich ausfallen. Über Epilepsie-Arten (mit 
Video-Beispielen), Krankheitsbild und Ursachen, Epilepsie 
und Behinderung, nicht-epileptische Anfälle (Schwerpunkt: 
Dissoziative Anfälle und Synkopen) und Behandlungsmög-
lichkeiten wird in dieser Fortbildung infomiert. Außerdem 
geht es um Erste Hilfe, Notfallbehandlung, Medikamen-
tengabe in Schule und Kindergarten, Risikoeinschätzung in 
Kita, Schule und Beruf, Epilepsie im Alltagsleben.

Seminar-Nr. FoBi-01 | FoBi-17

Termin: 21.01.2023 | 16.09.2023

Beginn: jeweils 09:00 Uhr

Ende: jeweils 16:00 Uhr

Ort: Online über Teams

Referent/in: Norbert van Kampen,  
 Epilepsie-Zentrum Berlin

Anm.schluss: 10.01.2023 | 04.09.2023

Kosten: 60,00 EUR
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Diabetes

Ein vielzitierter Satz von Jean Piaget: „Kinder sind keine 
kleinen Erwachsenen“. Das gilt auch und insbesondere für 
Kinder und Jugendliche mit Diabetes. Der Diabetes mellitus 
Typ 1 stellt die im Kindesalter häufigste Stoffwechseler-
krankung dar. Im Schwerpunkt referiert Sarah Biester über 
medizinische Hintergründe und erläutert aktuelle Behand-
lungsmöglichkeiten. Das Thema wird mit praktischen 
Beispielen anschaulich erklärt. Im Vorfeld dieser Schulung 
wird von den Teilnehmenden das Einreichen spezifischer 
Fragen erbeten. Arbeiten Sie, z. B. in der Schulassistenz, 
mit sogenannten Insulin-Pumpen – dann kann spezifisch 
auf diese Behandlungsmöglichkeiten eingegangen werden.

Seminar-Nr. FoBi-02 | FoBi-21

Termin: 09.02.2023 | 12.10.2023

Beginn: jeweils 15:30 Uhr

Ende: jeweils 17:30 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Sarah Biester, Diabetesberaterin 

Anm.schluss: 23.01.2023 | 29.09.2023

Kosten: 30,00 EUR
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ADHS – Hintergründe und 
Handlungsmöglichkeiten

AD(H)S kennt jeder und fast jeder hat auch eine Meinung 
dazu: von Verharmlosung bis hin zur Hysterie. Diese 
Fortbildung hilft dabei, Licht ins Dunkel zu bringen. Was ist 
eigentlich AD(H)S? Wer diagnostiziert das? Was passiert 
in den Köpfen betroffener Kinder? Wie können bestimmte 
Medikamente helfen, welche Wirkmechanismen und Neben-
wirkungen treten auf? Und wieso gibt es diese Diagnose 
auf einmal so häufig? Wir sprechen über eine gezielte 
Unterstützung und Förderung der betroffenen Kinder und 
erarbeiten, wie z. B. im schulischen Alltag am besten mit 
diesen Kindern gearbeitet werden kann.

Seminar-Nr. FoBi-03 | FoBi-22

Termin: 23.02.2023 | 02.11.2023

Beginn: jeweils 18:00 Uhr

Ende: jeweils 21:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Frank Bauer, Psychologe

Anm.schluss: 10.02.2023 | 19.10.2023

Kosten: 35,00 EUR   
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Sozial-emotionale Entwicklung  
und Störungen

Was sind eigentlich soziale bzw. emotionale Kompetenzen 
und Fähigkeiten? Wie wird ein Mensch sozial und emotional 
kompetent? Warum machen wir uns im Alltag keine 
Gedanken darüber, ob und wie ausgeprägt unsere sozialen 
und emotionalen Kompetenzen sind? Nach Erarbeitung 
solcher grundlegenden Informationen ist zu erörtern, was 
die Entwicklung von Kompetenzen und Fähigkeiten stören 
kann. Gerade im Arbeitsalltag von Mitarbeitenden in der 
Schulassistenz hilft ein besseres Verständnis für betroffene 
Kinder. Es ist eine eigene Haltung zu entwickeln, diesen 
Kindern die notwendige Sicherheit zu geben. Gleichzeitig 
gilt es anzuerkennen, dass es Grenzen gibt, die nur sehr 
schwer oder gar nicht überschritten werden können.

Seminar-Nr. FoBi-04 | FoBi-19

Termin: 02.03.2023 | 28.09.2023

Beginn: jeweils 18:00 Uhr

Ende: jeweils 21:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Frank Bauer, Psychologe

Anm.schluss: 16.02.2023 | 15.09.2023

Kosten: 35,00 EUR    
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Selbstschutz und Umgang  
mit aggressivem Verhalten

Kommunikation, Geduld und Empathie sind ein wichtiger 
Faktor, um in hitzigen Situationen einen kühlen Kopf zu 
behalten. Wie kann ich mich aber verhalten, wenn Kommu-
nikation nicht mehr ausreicht und ich angegriffen werde? 
In dieser Fortbildung werden Vorüberlegungen angestellt, 
Herangehensweisen geübt und praktische Erfahrungen 
gemacht. Wie verteidige ich mich bei einer Umklammerung 
von hinten, wie komme ich aus dem Schwitzkasten heraus 
oder wie löse ich mich, wenn man mir an den Haaren zieht? 

Der erste Termin ist für alle Interessierten und Anfänger, 
die keine bis wenige Erfahrungen in diesem Bereich der 
Selbstverteidigung gemacht haben. Der zweite Termin 
dient der Auffrischung und Reaktivierung des Gelernten 
und ist für Teilnehmende des ersten Kurses oder aber  
Erfahrene geeignet.

Seminar-Nr. FoBi-05 | FoBi-18

Termin: 09.03.2023 | 21.09.2023

Beginn: jeweils 15:30 Uhr

Ende: jeweils 19:30 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Martin von den Benken, Dipl.-Sportlehrer

Anm.schluss: 20.02.2023 | 04.09.2023

Kosten: 35,00 EUR  
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Konstruktive Konfliktlösung mit Kindern 
nach der Methode „Palaverzelt“ (2-tägig)

In dieser Fortbildung geht es um folgende Inhalte: 

•  Konfliktanalyse: Was haben Konflikte mit mir zu tun?  
 Umgang mit Konflikten: Was macht konstruktive Konflikt 
 bearbeitung aus?                              

•  Kommunikationstechniken: Aktives Zuhören und  
 Spiegeln von Ich-Botschaften, Kommunikationssperren,  
 die vier Seiten einer Nachricht (Schulz von Thun).

•  Die fünf Phasen des Palaverzelts: Wie funktioniert  
 es? Verschiedene Fallzenarien aus der Schule werden  
 durchgespielt, Erfahrungsberichte ausgetauscht und  
 ihre Umsetzung in der Schule besprochen sowie  
 Strategien zur Erhöhung des subjektiven Wohlbefindens  
 und der eigenen Zufriedenheit in Beruf und Alltag entwickelt.

Seminar-Nr. FoBi-06

Termin: 13.03.2023 und 20.03.2023

Beginn: jeweils 17:00 Uhr

Ende: jeweils 20:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Gisela Stelzer-Marx, Mediatorin BM®  
 und Geschäftsführerin des iko-Instituts  
 für Konfliktlösungen

Anm.schluss: 27.02.2023

Kosten: 85,00 EUR 
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Ergotherapie bei COVID-19-Klient*innen  
im ambulanten Setting

Tipp: 4 Fortbildungspunkte für Ergotherapeut*innen

Die  Langzeitfolgen von COVID-19 sind noch größtenteils 
unbekannt. Es ist jedoch sicher, dass sie einen großen 
Einfluss auf die Handlungsfähigkeit der Betroffenen haben 
können. Das  Post-COVID-Syndrom manifestiert sich bei 
etwa 15 % der Patient*innen, unabhängig vom Verlauf der 
akuten Erkrankung.

Auch in ergotherapeutischen Praxen nimmt die Anzahl der 
Post-COVID-Klient*innen kontinuierlich zu. Neben chroni-
scher Müdigkeit als Hauptmerkmal beschreiben sie Konzen-
trations- und Gedächtnisprobleme, körperliche Schwäche 
und geringe Ausdauer sowie psychische Beschwerden und 
Schlafprobleme. Sie alle haben gemeinsam, dass der Alltag 
massiv eingeschränkt und das Leben nicht mehr so wie vor 
COVID-19 möglich ist.

Als Ergotherapeut*innen können wir diese Menschen unter-
stützen, wieder mehr Selbstständigkeit und Lebensqualität 
zu erreichen.

In dieser Fortbildung erfahren die Teilnehmer*innen, warum 
Ergotherapie nach COVID-19 fast immer indiziert ist und 
erhalten einen Überblick über die (derzeit bekannten) 
Langzeitfolgen der Erkrankung. Neben der Thematisierung 
von störungsbildspezifischen Befundinstrumenten werden 
ergotherapeutische Interventionen vermittelt. Daraus ergibt 
sich ein Konzept zur Behandlung bei COVID-19-Klient*innen 
für die ambulante Ergotherapie.

Seminar-Nr. FoBi-07

Termin: 18.03.2023

Beginn: 10:00 Uhr

Ende: 13:15 Uhr

Ort: Online über Zoom

Referent/in: Miriam Leventic, Referentin und Ergo-  
 therapeutin in eigener Praxis in Aachen

Anm.schluss: 17.02.2023

Kosten: 80,00 EUR 
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Angststörungen im  
Kindes- und Jugendalter

Es gibt viele Dinge, vor denen man Angst haben kann oder 
sollte (Spinnen, dunkle Keller, fremde Menschen, Naturka-
tastrophen, …). Allerdings ist die Bewertung, wovor man 
Angst hat, sehr unterschiedlich. In dieser Fortbildung geht es 
darum, den Unterschied zwischen der sinnvollen Angst und 
der Angststörung kennenzulernen. Es geht um Symptome 
der Störungen, Ursachen und Risikofaktoren – und um den 
Umgang mit diesen Aspekten, z. B. im (Schul-)Alltag.

Seminar-Nr. FoBi-08 | FoBi-14

Termin: 13.04.2023 | 31.08.2023

Beginn: jeweils 18:00 Uhr

Ende: jeweils 21:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Frank Bauer, Psychologe

Anm.schluss: 27.03.2023 | 18.08.2023

Kosten: 35,00 EUR 
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Praxiskompetenzen Autismus – 
Kompaktseminar (2-tägig)

Menschen mit Autismus-Spektrum-Störungen zeigen 
vielfältige Besonderheiten in ihrem Verhalten, in ihrer 
Kontaktgestaltung und Kommunikation. Dies kann zu 
Missverständnissen, problematischen Situationen und 
Belastungen für die Betroffenen und ihre Bezugspersonen 
führen. 

In diesem zweitägigen Kompaktseminar sollen verschiedene 
Lebensbereiche mit ihren besonderen Herausforderungen 
vorgestellt und daraus pädagogische Ansätze und Vorge-
hensweisen abgeleitet werden. Der erste Tag greift hierbei 
die Themen „Autismus und Schule“ sowie „Geschwister von 
Kindern mit Autismus“ auf. Tag zwei befasst sich mit den 
Themenschwerpunkten „Autismus-Therapie: Kompetent 
navigieren im Spannungsfeld unterschiedlicher Interessen 
und Erwartungen“ sowie „Trauma, Stress und Resilienz im 
Kontext von Autismus-Spektrum-Störungen“. 

Seminar-Nr. FoBi-09

Termin: 26.04.2023 und 27.04.2023

Beginn: jeweils 09:30 Uhr

Ende: jeweils 17:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Martina Steinhaus, Dipl.-Psychologin

Anm.schluss: 12.04.2023

Kosten: ein Tag: 125,00 EUR;  
 beide Tage: 220,00 EUR;  
 für Kunden: 80,00 EUR pro Tag 
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Downsyndrom

Ein wichtiger Bestandteil der sozialen Arbeit ist das 
Spannungsfeld von Nähe und Distanz. Die richtige Distanz 
zur Berufsrolle aber auch zum Klienten ist für ein effektives 
Handeln generell unabdingbar. Das gilt insbesondere beim 
Umgang mit Personen mit dem Downsyndrom. Wie begegne 
ich also meinen Klienten angemessen? Die richtige Balance 
zwischen Nähe und Distanz ist wesentlich für ein gutes 
Gelingen der professionellen Hilfebeziehung. Bei dieser 
Fortbildung steht die Vermittlung von Grundlagen über 
das Behinderungsbild im Fokus. Wir erarbeiten wichtige  
Komponenten für unsere Arbeit, um ein angemessenes 
Handeln zu ermöglichen. 

Seminar-Nr. FoBi-10

Termin: 25.05.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 21:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Frank Bauer, Psychologe

Anm.schluss: 08.05.2023

Kosten: 35,00 EUR 
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Herausforderndes Verhalten bei AD(H)S, 
ASS, sozial-emotionaler Problematik

Herausforderungen gehören zu unserem Alltag. Sie können 
bereichern, aber auch einschränken und mitunter stark 
belasten. Gerade Kinder oder Erwachsene mit teilweise 
speziellem Verhalten fordern uns heraus, sie überschreiten 
dabei oft auch persönliche Grenzen. Diese Herausforde-
rungen können letztlich zu einer Überforderung werden. 
Die Veranstaltung soll dabei helfen, individuelle Wertungen 
und Belastungen zu erkennen und einzuordnen. Ziel soll es 
sein, eine eigene professionelle Haltung zum Umgang mit 
herausforderndem Verhalten zu entwickeln, um auf dieser 
Grundlage Handlungsalternativen ausprobieren zu können.

Seminar-Nr. FoBi-11

Termin: 15.06.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 21:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Frank Bauer, Psychologe

Anm.schluss: 26.05.2023

Kosten: 35,00 EUR 
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Simple Things – Erlebnispädagogik als 
gruppendynamisches Werkzeug

An diesem Tag werden wir gemeinsam viele erlebnispäda-
gogische Tipps und Tricks lernen, um Gruppenprozesse vor 
Ort zu lenken. Mit einfachen Hilfsmitteln ein Gruppengefühl 
herstellen oder schwierige Situationen meistern, all das gilt 
es zu beleuchten und gemeinsam zu üben.

Seminar-Nr. FoBi-12

Termin: 17.06.2023

Beginn: 10:00 Uhr

Ende: 17:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Elmo Mesic, Erlebnispädagoge

Anm.schluss: 15.05.2023

Kosten: 75,00 EUR 

Autismus – Basiswissen

In der Betreuung von Kindern und Jugendlichen mit autis-
tischen Störungen wird viel Einfühlungsvermögen und 
Hintergrundwissen benötigt, um adäquat reagieren und 
einen respektvollen Umgang gestalten zu können. In dieser 
Fortbildung erarbeiten sich die Teilnehmenden mittels prakti-
scher Übungen ein wichtiges Grundwissen über Autismus. 
Dabei werden auch einfache Handlungsmöglichkeiten und 
praktisch orientierte Hilfen zum Umgang mit autistischen 
Menschen vorgestellt und diskutiert.

Seminar-Nr. FoBi-13 | FoBi-25

Termin: 22.06.2023 | 23.11.2023

Beginn: jeweils 14:00 Uhr

Ende: jeweils 17:30 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Sophie Luise Weimeister-Runge,  
 Sozialpädagogin (M. A.), Systemische  
 Beraterin

Anm.schluss: 08.06.2023 | 09.11.2023

Kosten: 60,00 EUR
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Erlebnispädagogik und die Kunst  
der Kommunikation

Die Möglichkeiten und Arbeitsweisen der Erlebnispäd-
agogik sind vielseitig. Bei dieser Veranstaltung werden 
verschiedene Kommunikationsschwierigkeiten heraus 
gearbeitet. Gemeinsam erlernen die Teilnehmenden 
Übungen, die in verschiedenen Arbeitsbereichen wirksam 
einsetzbar sind.

Seminar-Nr. FoBi-15

Termin: 12.09.2023

Beginn: 16:00 Uhr

Ende: 19:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Elmo Mesic, Erlebnispädagoge

Anm.schluss: 23.08.2023

Kosten: 35,00 EUR 
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Stressless-Workshop

Kennen Sie das? Im Supermarkt an der Kasse telefo-
nieren, beim Ausräumen der Spülmaschine schnell die 
Oma anrufen. Mehrere Aufgaben gleichzeitig zu erledigen 
bedeutet Multitasking. Doch dabei stoßen wir oft an unsere 
Grenzen und fühlen uns im Nachhinein erschöpft. Dieser 
Workshop lädt ein zum Verweilen und Innehalten. Sie lernen 
die Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson kennen. 
Hier wird die Aufmerksamkeit auf das An- und Entspannen 
verschiedener Muskelgruppen gelenkt. So kann Stress 
abgebaut und muskuläre Anspannung frühzeitig wahrge-
nommen werden. Wir üben die tiefe Bauchatmung, was oft 
der Schlüssel zur Entspannung ist, und machen Bodyscan, 
um den eigenen Körper achtsam wahrzunehmen. Außerdem 
dabei: Yogaübungen und Achtsamkeitsmeditation. Eine 
Schlussentspannung mit Musik rundet den Workshop ab. 
Auch Yoga-Neulinge sind herzlich willkommen.

Seminar-Nr. FoBi-16

Termin: 14.09.2023

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 19:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Ann-Cathrin Duve, Pädagogin,  
 Präventologin

Anm.schluss: 01.09.2023

Kosten: 40,00 EUR 
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Autismus – Trotz und Widerstand

Herausfordernde Verhaltensweisen wie Trotz, Widerstand, 
Weglauftendenzen, anhaltendes Schreien, Selbstverlet-
zungen oder Fremdaggressionen können die Begleitung 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen im Autismus-
Spektrum zu einer großen Herausforderung werden lassen. 
Die Veranstaltung will Gründen und Erklärungen für dieses 
oft irritierende Verhalten nachspüren, möchte auch die 
individuelle Sinnhaftigkeit solchen Handelns in den Blick 
nehmen und schließlich nach Möglichkeiten konstruktiver 
pädagogischer Interventionen suchen. 

Neben theoriegeleiteten Überlegungen soll auch Raum sein 
für die gemeinsame kollegiale Reflexion von Falldarstel-
lungen aus den beruflichen Erfahrungen der Teilnehmenden.

Seminar-Nr. FoBi-20

Termin: 05.10.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 21:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Frank Bauer, Psychologe

Anm.schluss: 18.09.2023

Kosten: 35,00 EUR 
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Gewalt an Menschen mit Behinderungen – 
(k)ein Tabuthema

Gewalt in unserer Gesellschaft ist ein Tabuthema. Gewalt 
an Menschen mit Behinderungen ist noch ein viel größeres 
Tabuthema. Tatsächlich werden aber Menschen mit Behin-
derungen häufiger Opfer von Gewalt - im Arbeitsleben, im 
Alltag oder in der Häuslichkeit. Welche Gewaltformen gibt 
es? Wie äußert sich Gewalt? Was können Institutionen, 
Angehörige und Betroffene tun? Wie können wir helfen? 
Lassen Sie uns gemeinsam über dieses Thema sprechen, 
um es sichtbarer zu machen und damit so manchen  
Betroffenen zu helfen.

Seminar-Nr. FoBi-23

Termin: 15.11.2023

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 19:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Nicole Bohnensack, Sozialarbeiterin  
 und Sozialpädagogin (B. A.)

Anm.schluss: 18.10.2023

Kosten: 25,00 EUR 
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Aktivierung und Betreuung  
von älteren Menschen

Die verbliebenen Fähigkeiten nutzen und Ressourcen 
erkennen, das ist während der Betreuung von älteren 
Menschen wichtig. Doch wie ist das möglich und welche 
Alltagsgegenstände lassen sich leicht dafür nutzen? 
In dieser Fortbildung werden verschiedene Ansätze 
der kreativen und aktivierenden Betreuungsgestaltung  
vorgestellt und in der Gruppe erprobt.

Seminar-Nr. FoBi-24

Termin: 16.11.2023

Beginn: 16:00 Uhr

Ende: 19:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Andrea Richter, FED-Betreuungskraft

Anm.schluss: 02.11.2023

Kosten: 25,00 EUR 

Schulassistenz – Basiswissen (Teil 1)

Diese Einführung richtet sich an alle neuen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in der Schulassistenz. Hier werden 
die spezifischen Besonderheiten des Tätigkeitsfeldes 
erarbeitet. Beim ersten Termin wird der betriebliche Aufbau 
der Abteilung im DRK sowie das Funktionieren im Gesamt-
gefüge mit Kostenträgern, Schule und Eltern erläutert. Im 
zweiten Teil stehen inhaltliche Fragen im Vordergrund: 
Tätigkeitsprofil und Aufgaben der Schulassistenz.

Seminar-Nr. Izint-04 | Izint-14

Termin: 09.01.2023 | 17.08.2023

Beginn: jeweils 17:00 Uhr

Ende: jeweils 19:00 Uhr

Ort: Online über Teams

Referent/in: Christina Kress-Saxel,  
 Fachleitung Schulassistenz

Anm.schluss: 03.01.2023 | 04.08.2023
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Schulassistenz – Basiswissen (Teil 2)

Seminar-Nr. Izint-05 | Izint-15

Termin: 11.01.2023 | 18.08.2023

Beginn: jeweils 17:00 Uhr

Ende: jeweils 19:00 Uhr

Ort: Online über Teams

Referent/in: Christina Kress-Saxel,  
 Fachleitung Schulassistenz

Anm.schluss: 03.01.2023 | 04.08.2023

Schulassistenz – Tätigkeitsbeschreibung

In dieser Veranstaltung wird aufgezeigt, welche Methoden 
in der Schulassistenz angewendet werden können – je nach 
Unterstützungsbedarf des zu betreuenden Kindes. Hier ist 
Transparenz gegenüber Eltern, Sorgeberechtigten, Kosten-
trägern und allen weiteren am Hilfeprozess Beteiligten 
wichtig. Unsere im QM erarbeitete Tätigkeitsbeschreibung 
dient der Entwicklungsdokumentation und hilft dabei, die 
Unterstützungsleistungen zielgerichtet zu erbringen. Sie 
dient darüber hinaus der Vorbereitung von Hilfeplange-
sprächen und lässt die Zielsetzung überprüfen, z. B. wenn 
es um Änderungen oder Anpassungen des Unterstützungs-
bedarfs in Zusammenarbeit mit Eltern und Kostenträger geht.

Seminar-Nr. Izint-06 | Izint-16

Termin: 13.01.2023 | 23.08.2023

Beginn: jeweils 17:00 Uhr

Ende: jeweils 19:00 Uhr

Ort: Online über Teams

Referent/in: Astrid Lux und Elia Bartsch,   
 Teamleitungen Schulassistenz

Anm.schluss: 03.01.2023 | 09.08.2023 
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Schulassistenz – Gesprächstechniken 
(2-tägig)

Die Tätigkeit als Schulassistent*in erfordert eine professio-
nelle Kommunikation, denn die Mitarbeitenden haben es mit 
zahlreichen Menschen zu tun, die unterschiedlichste Inter-
essen haben: Eltern, Lehrer*innen, pädagogische Mitarbei-
ter*innen und Förderkräfte. Eine gute Zusammenarbeit 
mit allen diesen Akteuren ist notwendig, damit die Ziele 
der eigenen Tätigkeit erreicht werden können: Die Unter-
stützung des Klienten entsprechend des festgeschriebenen 
Hilfeplans. Diese Fortbildung soll Mitarbeitenden in der 
Schulassistenz eine größere Sicherheit geben, ihre Rolle 
gut auszufüllen.

Seminar-Nr. Izint-07 | Izint-17

Termin: 10.03.2023 und 11.03.2023 
 08.09.2023 und 09.09.2023

Beginn: jeweils 16:00 Uhr | 2. Tag: 10:00 Uhr

Ende: jeweils 20:00 Uhr | 2. Tag: 16:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Michael Fuder, Kommunikationstrainer,  
 Coach, Mediator, Moderator

Anm.schluss: 28.02.2023 | 29.08.2023

Kosten: jeweils 160,00 EUR    
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Fahrsicherheitstraining

Unsere Mitarbeitenden sind viel unterwegs, sei es alleine auf 
dem Weg zu einem Einsatz oder gemeinsam mit Klienten. 
Hier kommt jedem einzelnen eine besondere Verantwortung 
zu. Dieses Fahrsicherheitstraining soll daher eine gute 
Möglichkeit bieten das sichere Fahren mit unseren Klein-
bussen zu üben und somit das Unfallrisiko während dieser 
Fahrten zu minimieren. In theoretischen und praktischen 
Einheiten wird der Umgang mit den Fahrzeugen geübt und 
über Besonderheiten der Modelle aufgeklärt. Das Training 
findet auf dem Verkehrsübungsplatz der A&G Fahrschul-
Akademie GmbH in Lengede statt.

Seminar-Nr. Izint-08 | Izint-18

Termin: 11.03.2023 | 09.09.2023

Beginn: jeweils 08:00 Uhr

Ende: jeweils 16:00 Uhr

Ort: Verkehrsübungsplatz Lengede,  
 Treffpunkt am ITZ

Referent/in: A&G Fahrschul-Akademie GmbH

Anm.schluss: 11.02.2023 | 12.08.2023

Kosten: 125,00 EUR    
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Wie arbeiten wir in der DRK-inkluzivo?

In dieser Veranstaltung geben wir einen Einblick in die Struk-
turen unseres DRK-Verbands im Landkreis Wolfenbüttel und 
informieren über die vielfältigen Angebote unserer Einrich-
tungen. Beleuchtet wird auch das Leistungsangebot der 
DRK-inkluzivo und die bestehenden Schnittstellen zu allen 
anderen Bereichen. Vor allem neuen Mitarbeitenden dient 
diese Fortbildung als wertvoller Einstieg in ihre ehren- oder 
hauptamtliche Tätigkeit. Wir erörtern Abläufe und Zusam-
menhänge und diskutieren über die Möglichkeit der Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen und über Inklusion. Es ist 
ausreichend Zeit, um über Themen und Fragestellungen zu 
sprechen, die sich aus Ihrer Tätigkeit ergeben und sich mit 
anderen Kolleginnen und Kollegen auszutauschen.

Seminar-Nr. Izint-09 | Izint-20

Termin: 15.03.2023 | 22.11.2023

Beginn: jeweils 15:30 Uhr

Ende: jeweils 18:30 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Thomas Stoch,  
 Geschäftsführer DRK-inkluzivo

Anm.schluss: 01.03.2023 | 08.11.2023  
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HyCare – Basiswissen

In dieser Schulung werden Grundlagen in der Arbeit mit der  
Pflegedokumentationssoftware „HyCare“ vermittelt. Diese 
Einführung richtet sich an alle neuen Mitarbeitenden, die mit 
dem Programm arbeiten. Hier wird u. a. geübt, neue Interes-
sent*innen, Klient*innen und Mitarbeiter*innen anzulegen, 
die Veranstaltung gibt einen Überblick über die vielfältigen 
Funktionen des Programms.

Seminar-Nr. Izint-10

Termin: 05.04.2023

Beginn: 15:00 Uhr

Ende: 17:00 Uhr

Ort: ITZ, Glaskasten

Referent/in: Lena Popp, Duale Studentin Soziale 
 Arbeit und Katharina Hefenbrock,  
 Sozialpädagogin (M. A.), Fachleitung  
 FED

Anm.schluss: 25.03.2023 

HyCare – Vertiefung

In dieser Schulung wird auf die Grundlagen der Pflegedoku-
mentationssoftware „HyCare“ aufgebaut. Sie richtet sich an 
alle Fachleitungen und Mitarbeitenden, die mit den erwei-
terten Funktionen des Programms arbeiten. Hier werden  
u. a. die Einsatzplanung, Teamzuordnung, Tourenverwaltung 
und das Filtern nach spezifischen Werten thematisiert.

Seminar-Nr. Izint-11

Termin: 12.04.2023

Beginn: 15:00 Uhr

Ende: 17:00 Uhr

Ort: ITZ, Glaskasten

Referent/in: Lena Popp, Duale Studentin Soziale 
 Arbeit und Katharina Hefenbrock,  
 Sozialpädagogin (M. A.), Fachleitung  
 FED

Anm.schluss: 01.04.2023 
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Kindeswohlgefährdung und  
Gefährdung Schutzbefohlener

Kinder brauchen unsere Fürsorge, weil sie noch nicht in der 
Lage sind, ihre existentiellen Bedürfnisse selbst zu erfüllen. 
Sie sind von unserem Schutz und unserer Hilfe abhängig. Die 
Themen „Kindesvernachlässigung, Kindesmisshandlung, 
Kindeswohlgefärdung und Gefährdung Schutzbefohlener“ 
bedürfen daher einer besonderen Aufmerksamkeit von uns 
allen. In dieser Veranstaltung sensibilisieren wir für diese 
Themen und informieren über die notwendigen Schritte  
im Ernstfall.

Seminar-Nr. Izint-12 | Izint-19

Termin: 09.05.2023 | 10.10.2023

Beginn: jeweils 16:00 Uhr

Ende: jeweils 19:00 Uhr

Ort: DRK-Ortsverein, Schulungsraum

Referent/in: Katharina Grob und Nadine Syroth,  
 Sozialpädagoginnen

Anm.schluss: 25.04.2023 | 26.09.2023
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fit4future – unsere „Spieletonne“

In dieser Infoveranstaltung werden alle unsere Materialien 
aus der fit4future-Spieletonne präsentiert und ausprobiert. 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, im Zeitfenster 
der Veranstaltung flexibel vorbeizuschauen und nach 
Bedarf und Interesse zu experimentieren. Die Teilnahmezeit 
ist somit frei wählbar. Zum Programm „fit4future“: Initiator ist 
der Ski-Profi Felix Neureuther: Durch das Bereitstellen von 
Material für Schulen und Kooperationseinrichtungen sollen 
Spiel- und Bewegungswelten geschaffen werden, in denen 
Kinder ihr Aktivitätsbedürfnis ausleben können. Auch uns 
steht das gesamte Material der Spieletonne für die Arbeit mit 
Kindern zur Verfügung. Vielen Mitarbeitenden fehlt noch der 
Überblick, was genau mit unserer Tonne gemacht werden 
kann. Dies wollen wir mit dieser Infoveranstaltung ändern.

Seminar-Nr. Izint-13

Termin: 11.05.2023

Beginn: ab 16:00 Uhr, flexibel

Ende: 18:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Andrea Bruns, Ergotherapeutin,  
 Fachleitung Ergotherapie

Anm.schluss: 04.05.2023 
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Erste Hilfe am Kind

Der Kurs „Erste Hilfe am Kind“ schult die Teilnehmenden 
darin, die richtigen Schritte bei Kindernotfällen durch-
zuführen. Um Unfälle möglichst zu vermeiden, werden 
besondere Gefahrenquellen für Kinder aufgezeigt und 
bewährte vorbeugende Maßnahmen nahegebracht. Lernin-
halte sind u. a. die Versorgung bedrohlicher Blutungen bei 
Kindern und lebensrettende Sofortmaßnahmen, die bei 
Atemstörungen und Störungen des Herz-Kreislaufsystems 
zu treffen sind. Außerdem: Knochenbrüche, Schock, die 
Stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-Wieder-
belebung, Vergiftungen, Impfkalender.

Zielgruppe sind insbesondere Personen, die im privaten 
oder beruflichen Kontext in der Betreuung von Kleinkindern 
(max. bis zum Grundschulalter) aktiv sind.                                                         

Termine & Anmeldung:

Für Einzelpersonen (Externe) und Kleingruppen: Termine 
und Anmeldung über die Homepage: www.drk-kv-wf.de/
erstehilfe. Eine Anmeldung für DRK-Mitarbeitende erfolgt 
per E-Mail an ehrenamt@drk-kv-wf.de.                                                                             

Für Gruppen ab 10 Personen (z. B. DRK-Fachbereiche, 
Kitas): Eine individuelle Terminvereinbarung über 
ehrenamt@drk-kv-wf.de ist möglich.

Corona-bedingter Hinweis: Ein Selbsttest ist zum Veran-
staltungsort mitzubringen und vor Ort durchzuführen.

Seminar-Nr. Izint-03

Beginn: 07:30 Uhr

Ende: 16:30 Uhr

Ort: DRK-Kreisverband, Saal

Referent/in: Erste-Hilfe-Ausbilder*innen des  
 DRK-Kreisverbands Wolfenbüttel e. V.

Kosten: 45,00 EUR 
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Erste Hilfe – Basiswissen

Erste Hilfe erlebbar machen und Mut zum Handeln schaffen. 
Unter diesem Motto liefert die Erste-Hilfe- Ausbildung Grund-
lagen, um Handlungssicherheit bei Notfällen in Freizeit 
oder Beruf zu schaffen. Beispielhafte Themen und Anwen-
dungen: Verhalten bei Unfällen, Verbrennungen, psycho-
logische Aspekte, Absetzen eines Notrufs, Retten aus der 
Gefahrenzone, Stabile Seitenlage, Wundversorgung, Stillen 
von Blutungen, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Verlet-
zungen am Kopf- und Bewegungsapparat. Zielgruppe sind 
alle Interessierten, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Termine & Anmeldung:

Für Einzelpersonen (Externe) und Kleingruppen: Termine 
und Anmeldung über die Homepage: www.drk-kv-wf.de/
erstehilfe. Eine Anmeldung für DRK-Mitarbeitende erfolgt 
per E-Mail an ehrenamt@drk-kv-wf.de.                                                                            

Für Gruppen ab 10 Personen (z. B. DRK-Fachbereiche, 
Firmen, private Gruppen): Eine individuelle Terminverein-
barung über ehrenamt@drk-kv-wf.de ist möglich.

Corona-bedingter Hinweis: Ein Selbsttest ist zum Veran-
staltungsort mitzubringen und vor Ort durchzuführen. 

Alle Teilnehmenden erhalten eine qualifizierte Beschei-
nigung. Unsere Kurse entsprechen den Vorgaben der 
Fahrerlaubnisverordnung (FEV) für alle Führerschein-
klassen.

Seminar-Nr. Izint-01

Beginn: 07:30 Uhr

Ende: 16:30 Uhr

Ort: DRK-Kreisverband, Saal

Referent/in: Erste-Hilfe-Ausbilder*innen des  
 DRK-Kreisverbands Wolfenbüttel e. V.

Kosten: 45,00 EUR 
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Erste Hilfe – Vertiefung

Die Erste-Hilfe-Fortbildung dient der Vertiefung der in der 
Ausbildung erworbenen Kompetenzen. Basierend auf 
Vorkenntnissen werden gezielt Maßnahmen vermittelt und 
Notfallsituationen trainiert. Es ist ausreichend Zeit für spezi-
fische Fragen und Festigung der Inhalte. Zielgruppe sind 
alle Absolvent*innen einer Erste-Hilfe-Ausbildung, die nicht 
länger als 2 Jahre zurückliegt.

Termine & Anmeldung:

Für Einzelpersonen (Externe) und Kleingruppen: Termine 
und Anmeldung über die Homepage: www.drk-kv-wf.de/
erstehilfe. Eine Anmeldung für DRK-Mitarbeitende erfolgt 
per E-Mail an ehrenamt@drk-kv-wf.de.                                                                            

Für Gruppen ab 10 Personen (z. B. DRK-Fachbereiche, 
Firmen, private Gruppen): Eine individuelle Terminverein-
barung über ehrenamt@drk-kv-wf.de ist möglich.

Corona-bedingter Hinweis: Ein Selbsttest ist zum Veran-
staltungsort mitzubringen und vor Ort durchzuführen. 

Alle Teilnehmenden erhalten eine qualifizierte Bescheinigung. 

Seminar-Nr. Izint-02

Beginn: 07:30 Uhr

Ende: 16:30 Uhr

Ort: DRK-Kreisverband, Saal

Referent/in: Erste-Hilfe-Ausbilder*innen des  
 DRK-Kreisverbands Wolfenbüttel e. V.

Kosten: 45,00 EUR 
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Miteinander arbeiten und gewinnen 
– das Unterstützungsangebot des 
Integrationsfachdienstes (IFD) 

In der Zusammenarbeit unseres Fachdienstes zur beruf-
lichen Eingliederung (FBE) mit dem Integrationsfachdienst 
(IFD) für die Region ergeben sich spannende Möglichkeiten, 
junge Menschen auf dem Weg zu einer Beschäftigung zu 
begleiten. 

Seit mehr als 30 Jahren sind die Integrationsfachdienste 
bereits tätig, um schwerbehinderte Menschen im Arbeits-
leben und die jeweiligen Arbeitgeber zu unterstützen und 
zu beraten. Durch die UN-Behindertenrechtskonvention 
hat sich viel geändert. Eine neue Fördermöglichkeit ist zum 
Beispiel das Budget für Arbeit. 

Folgende und weitere Fragen werden in dieser Veran-
staltung beantwortet: Was bietet der IFD an? Wie funktio-
niert das mit dem Budget für Arbeit? Was gibt es alles für 
Unterstützungsleistungen? Wer hilft Menschen mit Behinde-
rungen bei Fragen oder Problemen in beruflichen Zusam-
menhängen?

Seminar-Nr. Vortrag-01

Termin: 18.01.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: DRK-Solferino, Wintergarten und  
 Online über Zoom

Referent/in: Lucy Peters und Erich Wiebe,  
 Integrationsfachdienst Der Weg e. V.,  
 Braunschweig 
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Der Fachdienst zur Beruflichen 
Eingliederung (FBE) stellt sich vor

Getreu dem Leitsatz „Jeder Mensch mit Behinderung hat 
das Recht auf Arbeit und Beschäftigung“ haben wir uns das 
Ziel gesetzt, die Kundinnen und Kunden unseres FBE für 
den sogenannten „ersten“ Arbeitsmarkt zu qualifizieren. Seit 
2014 unterstützen die Jobcoaches des FBE Menschen mit 
Beeinträchtigungen bei der Suche nach einem geeigneten 
Betrieb und leiten sie in der Einarbeitungsphase an, immer 
unter Berücksichtigung ihrer Neigungen und Fähigkeiten. 
Das führt häufig zu einer hohen Motivation der Teilneh-
menden und überzeugt die Firmen, die hier als Partner-
unternehmen im Boot sind.

Als Ansprechpartner*in für den Betrieb und das neue 
Kollegium ist der Jobcoach eng eingebunden und begleitet 
die Kundin bzw. den Kunden so auf dem Weg in ein selbst-
ständiges Arbeiten und bis zum Abschluss eines Arbeits-
vertrags. Die genauen Vorgehensweisen und detaillierten 
Methoden stellt Nicole Arendt während des Infoabends im 
Einzelnen vor. Im Anschluss freut sie sich auf eine rege 
Diskussion und die Fragen der Teilnehmenden.

Seminar-Nr. Vortrag-02 | Vortrag-10

Termin: 07.02.2023 | 19.09.2023

Beginn: jeweils 18:00 Uhr

Ende: jeweils 20:00 Uhr

Ort: DRK-Solferino, Lounge

Referent/in: Nicole Arendt, Dipl.-Sozialpädagogin,  
 Fachleitung FBE, Jobcoach,  
 Bildungsbegleiterin  
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Ein Pflegefall zu Hause? – Leistungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten

Die häusliche Pflege von pflege- und betreuungsbedürf-
tigen Personen ist wichtig und wird überwiegend von 
Ehepartnern, Eltern, engen Angehörigen geleistet. Aber wie 
finanziert sich diese häusliche Pflegeleistung? Wie kann 
eine Entlastung der Angehörigen zu Hause organisiert und 
finanziert werden? Wie sind die gesetzlichen Hintergründe 
und welche Möglichkeiten gibt es? Der Familienentlastende 
Dienst (FED) stellt seine Leistungen vor und erläutert wie 
wichtig es auch für Angehörige ist, einmal vom anstren-
genden Pflegealltag zu Hause abzuschalten.

Seminar-Nr. Vortrag-03

Termin: 01.03.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: DRK-Eberts Hof

Referent/in: Katharina Hefenbrock, Sozialpädagogin  
 (M. A.), Fachleitung FED und Susanne  
 Sieben, Ergotherapeutin 
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Die EUTB lädt ein: Wie kann ich meine 
Interessen in der Gesellschaft vertreten?

Die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in allen 
Bereichen unserer Gesellschaft ist wichtig. Doch wie sieht 
es tatsächlich mit der Teilhabe aus? Welche Möglichkeiten 
haben Menschen mit Behinderungen, ihre Bedürfnisse zu 
verbalisieren, sich einzubringen? Viele fragen sich: „Welche 
Möglichkeiten gibt es, meine Interessen zu vertreten? Was 
machen eigentlich Behindertenbeiräte? Wozu sind Bewoh-
ner*innen- und Werkstattvertretungen gut? Was haben 
Vereine mit gleichberechtigter Teilhabe zu tun? Und wie 
funktioniert eigentlich Kommunalpolitik?“ Diese und andere 
Fragen beantwortet Axel Klingenberg von der Freiwilligen-
agentur Jugend-Soziales-Sport e. V. In seinem interaktiven 
Vortrag gibt er einen Überblick über die vielfältigen Möglich-
keiten politischer und gesellschaftlicher Teilhabe. Denn es 
ist wichtig, dass alle Menschen gehört werden. Demokratie 
ist Inklusion – Inklusion ist Demokratie!

Seminar-Nr. Vortrag-04

Termin: 19.04.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: DRK-Solferino, Wintergarten und  
 Online über Zoom

Referent/in: Axel Klingenberg, Projektmitarbeiter  
 „Demokratie leben!“ und  
 „Wir wollen Demokratie“ 
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Mein persönliches Budget und die 
Hürden der Eigenständigkeit – ein 
Erfahrungsbericht

Bei dieser besonderen Veranstaltung tauchen Sie in den 
Erfahrungsbericht einer betroffenen Mutter ein. Als Pflege-
kraft und gesetzliche Vertreterin eines jungen Mannes mit 
frühkindlichem Autismus beschreibt sie anschaulich die 
Möglichkeiten und Hürden des persönlichen Budgets. Es 
geht um ihren Wunsch und die Freiheit, den Wohnraum für 
ihren Sohn außerhalb von den stationären Strukturen eines 
Wohnheims selbst bestimmen und gestalten zu wollen.

Diese Veranstaltung dient einem Austausch mit anderen, 
die auch betroffen sind und sich fragen, wie und wo ihr Kind 
in Zukunft gut leben kann und wie sein eigenes Zuhause 
aussehen könnte. Wir wollen gegenseitig aus Erfahrungen 
lernen und eine Vorstellung davon gewinnen, wie die 
Zukunft des eigenständigen Wohnens für Menschen mit 
Behinderungen aussehen kann.

Seminar-Nr. Vortrag-05

Termin: 21.04.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 20:00 Uhr

Ort: ITZ, Saal

Referent/in: Irmgard Kuhlmann und Katharina  
 Hefenbrock, Sozialpädagogin (M. A.),  
 Fachleitung FED
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Stress – gut oder böse?

Stress und vor allem Stressprävention sind aktueller denn 
je. Doch was genau ist Stress? Ab wann macht Stress krank 
(Pandemie, häusliche Pflege, Multitasking, Medienkonsum, 
Leistungsdruck, Konflikte in der Schule, am Arbeitsplatz 
oder in der Familie)? Und was kann man dagegen tun? 
Antworten darauf gibt Prof. Dr. Martin Korte. Als anerkannter 
Experte und Autor auf dem Gebiet der Neurobiologie lehrt 
und forscht er an der Technischen Universität Braun-
schweig. Wie wichtig Stressprävention auch für pflegende 
Angehörige und Beeinträchtigte selbst ist, wird an diesem 
Abend besonders beleuchtet. 

Der Vortrag mit anschließender Diskussion ist neben 
weiteren Veranstaltungen eingebettet in den Rahmen des 
Europäischen Protesttags zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen. Seit 1992 soll jedes Jahr am 5. Mai 
das Bewusstsein für eine gleichberechtigte Teilhabe in 
allen Lebensbereichen geschaffen werden. Unterstützt wird 
dieses Vorhaben durch die Aktion Mensch.

Seminar-Nr. Vortrag-06

Termin: 11.05.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: DRK-Solferino, Wintergarten

Referent/in: Prof. Dr. Martin Korte, Professor für  
 Neurobiologie, TU Braunschweig 
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Stressless for Kids

Stress ist allgegenwärtig. Nicht nur Erwachsene 
haben mit Belastungen im Alltag zu kämpfen, auch 
unsere Kinder. Aus diesem Grund bieten wir einen 
4-wöchigen Stressless-Kurs für Kinder/Jugendlliche 
an, angeleitet durch Ann-Cathrin Duve, Pädagogin 
und Präventolgin.

Durch Atemübungen und Entspannungstechniken 
wie Yoga und Progressive Muskelrelaxation lernen 
sie, mit Stresssituationen umzugehen und ihren Alltag 
für einen Moment hinter sich zu lassen. Das Angebot 
richtet sich an Kinder/Jugendliche von 10-17 Jahren 
mit einer Beeinträchtigung. Eine zusätzliche Fachkraft 
(FED oder Autismusambulanz) kann organisiert 
werden, sofern erforderlich. Kosten für alle 4 Termine: 
85,00 EUR. Anmeldung (bis spätestens 4.4.2023)  
und Infos unter ergo@inkluzivo.de. 

Termine: 18.04.2023 | 25.04.2023   
 02.05.2023 | 09.05.2023

Beginn: jeweils 17:15 Uhr 

Ende: jeweils 18:15 Uhr

Unser 
Tipp!
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Das Budget für Arbeit –  
Ich zeige dir meine Arbeit

Zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung zeigen uns junge Menschen 
mit einer Beeinträchtigung, wie wichtig jeder Einzelne für 
die Gesellschaft und die Arbeitswelt ist. Die Vortragenden 
stellen mit eigenen Worten dar, welche Freude an einem 
Arbeitsplatz herrschen kann, wenn Menschen mit und 
ohne Behinderungen zusammen tätig sind. Das kann die 
Kolleginnen und Kollegen bereichern und entlasten, das 
Betriebsklima positiv beeinflussen. Diese Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer zeigen uns an diesem Abend auf 
beeindruckende Weise, wie wichtig eine Arbeit mit fairer 
Entlohnung ist. Für alle!

Seminar-Nr. Vortrag-07

Termin: 05.05.2023

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 19:00 Uhr

Ort: wird noch bekannt gegeben

Referent/in: verschiedene Spezialisten in  
 eigener Sache
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Die EUTB lädt ein: Das 
Bundesteilhabegesetz (BTHG)

Mit dem Inkrafttreten der 3. Stufe des Bundesteilhabe-
gesetzes wurde die Eingliederungshilfe nochmal deutlich 
verändert. Die Betroffenen und rechtlichen Betreuer haben 
das daran gemerkt, dass ihnen von den Trägern der statio-
nären Einrichtungen neue Wohn- und Betreuungsverträge 
zugeschickt wurden, auch Anträge bei der Grundsicherung 
mussten gestellt werden. 

Die wesentlichen Aspekte der Reform und damit der „neuen 
Eingliederungshilfe“ (Behinderungsbegriff, Personenzent-
rierung, Lebensweltbezug, Selbstbestimmungsrecht) und 
das damit verbundene neue gesellschaftliche Bild im SGB 
IX sind selten bekannt. 

Der Vortrag von Reinhold Hohage, Fachanwalt für Sozial- 
und Medizinrecht, wird schwerpunktmäßig diese Aspekte 
und die damit zusammenhängenden neuen Verfahrens- 
abläufe beleuchten.

Seminar-Nr. Vortrag-08

Termin: 24.05.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: Online über Zoom

Referent/in: Reinhold Hohage, Fachanwalt für  
 Sozial- und Medizinrecht 
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Die EUTB lädt ein: Antrag eines Grades  
der Behinderung (GdB)

In diesem Vortrag soll über die Beantragung eines Grades 
der Behinderung (GdB) nach SGB IX informiert werden. Für 
Menschen mit Funktionseinschränkungen kann eine Antrag-
stellung von hoher Bedeutung sein, da sich abhängig von 
der individuellen Situation und den Beeinträchtigungen mit 
der Beantragung eines Grades der Behinderung Nachteils-
ausgleiche ergeben können, z. B. eine Gleichstellung oder 
finanzielle Ausgleiche. 

Ziel ist dabei immer, eine gleichberechtigte Teilhabe am 
gesellschaftlichen und beruflichen Leben zu fördern und 
zu unterstützen. Der Referent wird einen umfassenden und 
informativen Einblick in die Bedeutung und Beantragung 
eines GdBs geben.

Seminar-Nr. Vortrag-09

Termin: 14.06.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: EUTB Salzgitter und Online über Zoom

Referent/in: Holger Gummert, Teamleiter Öffentlich- 
 keitsarbeit, Schwerbehindertenrecht  
 Nds. Landesamt für Soziales, Jugend  
 und Familie Braunschweig
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Die EUTB lädt ein: Testament und 
Behinderung

Vererben ohne Beteiligung des Sozialamts

In diesem Vortrag geht es um die erbrechtliche Gestaltung 
von Testamenten für Angehörige von Kindern mit Behin-
derungen. Denn viele Eltern fragen sich, wie sie für ihren 
Sohn oder ihre Tochter mit Behinderungen eine sichere  
Altersversorgung schaffen können, um nach dem eigenen 
Tod weiterhin ein Leben über dem Sozialhilfeniveau  
zu ermöglichen. 

Hierfür gibt es eine spezielle erbrechtliche Konstruktion, 
die vom Bundesgerichtshof bestätigt wurde und von den 
jeweiligen Sozialhilfeträgern akzeptiert werden muss. Diese 
spezielle und dadurch sichere Konstruktion des Testaments 
wird den Zuhörern in diesem Vortrag vom anerkannten 
Fachanwalt für Sozial- und Medizinrecht, Reinhold Hohage 
aus Hamburg, vorgestellt.

Seminar-Nr. Vortrag-11

Termin: 04.10.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: Online über Zoom

Referent/in: Reinhold Hohage, Fachanwalt für  
 Sozial- und Medizinrecht  
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Die EUTB lädt ein: Rechtliche Betreuung

Was ist, wenn Sie wegen einer psychischen Krankheit oder 
einer körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung 
nicht mehr in der Lage sind, ihre Angelegenheiten ganz 
oder teilweise zu regeln? Mit einer gesetzlichen Betreuung 
erhalten Sie Hilfestellung in dem Umfang, in dem Sie nicht 
mehr selbst in der Lage sind, diese Angelegenheiten zu 
regeln. 

Doch wie ist der Ablauf des Verfahrens von der Beantragung 
bzw. Anregung einer Betreuung bis zur gerichtlichen 
Bestellung? Unser Vortrag ermöglicht einen kurzen Einblick 
in die einzelnen Aufgabenbereiche und zeigt auf, welche 
Voraussetzungen für eine gesetzliche Betreuung erfor-
derlich sind. Die Zuhörenden erhalten auch Informationen 
zur Erteilung von Vorsorgevollmachten und Betreuungs-
verfügungen und über das ab 01.01.2023 geltende neue 
Ehegattenvertretungsrecht. 

Im Anschluss an den Vortrag gibt es ausreichend Zeit, Fragen 
zu stellen und sich mit den Referentinnen auszutauschen.

Seminar-Nr. Vortrag-12

Termin: 08.11.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: DRK-Solferino, Wintergarten und  
 Online über Zoom

Referent/in: Annette Gittermann und Sabine  
 Bunkus, Abteilungsleitung und  
 Verwaltungsangestellte der Betreuungs- 
 stelle des Landkreises Wolfenbüttel
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Die EUTB lädt ein: Das Persönliche Budget

Bereits seit 2008 haben Menschen mit Behinderungen 
einen Rechtsanspruch auf das Persönliche Budget. Die 
wichtigste Rechtsgrundlage für das Persönliche Budget ist 
der §17 des neunten Sozialgesetzbuches (§17 SGB IX). 
Dort heißt es: „Auf Antrag können Leistungen zur Teilhabe 
auch durch ein Persönliches Budget ausgeführt werden, 
um den Leistungsberechtigten in eigener Verantwortung 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.“ 
Die Idee: Geld statt Sachleistung. Sie macht aus Hilfeemp-
fängern Arbeitgeber*innen und ermöglicht somit ein hohes 
Maß an Selbstbestimmung, mehr Selbstständigkeit, mehr 
Teilhabe! Das Persönliche Budget steht allen offen. 

Aber wie ist das in der Praxis? Die Referentin Sina Rimpo ist 
selbst betroffen und berichtet anschaulich von ihren Erfah-
rungen mit der Beantragung und der Inanspruchnahme des 
Persönlichen Budgets.

Seminar-Nr. Vortrag-13

Termin: 06.12.2023

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Ort: DRK-Solferino, Wintergarten und  
 Online über Zoom

Referent/in: Sina Rimpo, Vorsitzende des Vereins  
 Selbstbestimmt Leben Hannover e. V.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
und Hinweise für Mitarbeitende

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind Bestandteil 
der Vereinbarungen zwischen der jeweils angemeldeten 
Person und dem Veranstalter (DRK-inkluzivo Wolfenbüttel 
gGmbH).

Anmeldungen

Bitte melden Sie sich mit dem beigefügten Anmeldeformular 
per Post, Fax oder E-Mail an. Es werden nur Anmeldungen 
mit Unterschrift berücksichtigt. Sie erhalten umgehend eine 
Bestätigung. Zur Bezahlung des Teilnahmebeitrags erhalten 
Sie eine Rechnung. 

Geben Sie auf der Überweisung die Kursnummer, 
Rechnungsnummer sowie Ihren Namen an. Die Vergabe 
der Seminarplätze erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs 
der Anmeldung (einige Angebote haben eine begrenzte 
Teilnehmerzahl).

Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des DRK-Kreisverbands und seiner Tochterge-
sellschaften melden sich bitte ebenso schriftlich an. Auch 
bei Fortbildungsangeboten, die für Sie kostenfrei sind, 
gelten die hier beschriebenen Bedingungen. Bei Interesse 
an Angeboten, für die eine Teilnahmegebühr zu entrichten 
ist, sprechen Sie vor der Anmeldung mit Ihrer Vorgesetzten, 
ob die Kosten übernommen werden. Sie bestätigt dies mit 
einem Vermerk auf dem Anmeldebogen. 

Bei Anmeldungen für Veranstaltungen, die ohne Bestä-
tigung der Kostenübernahme eingehen, erhalten Sie eine 
Rechnung. Bleiben Sie einer Veranstaltung fern, zu der Sie 
angemeldet sind oder stornieren Ihre Anmeldung zu spät, 
dann entfällt die Kostenübernahme durch den Arbeitgeber 
und Sie übernehmen den Teilnahmebeitrag. Der Betrag wird 
bei der nächsten Gehaltszahlung abgezogen. 

Datenschutz

Ihre Daten werden zum Zwecke der Teilnehmer- und Adress-
verwaltung im System gespeichert und nicht ohne Einver-
ständnis an Dritte weitergegeben. Während der jeweiligen 
Fortbildung werden Teilnahmelisten mit Unterschrift geführt. 
Eine Weitergabe der Daten (Name, Anschrift, Arbeitgeber) 
erfolgt nur mit ausdrücklichem Einverständnis der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
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Teilnahmebescheinigungen 

Am Ende jeder Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden 
eine entsprechende Bescheinigung.

Absage/Änderungen

Wir bitten um Verständnis, wenn Veranstaltungen aus 
wichtigen Gründen abgesagt oder verlegt werden müssen. 
Gründe für einen Ausfall können u. a. sein: Nichterreichen 
der Mindestteilnehmerzahl, Erkrankung des Referenten. 
Sollte eine Veranstaltung als Online-Seminar oder Hybrid-
Vortrag gehalten werden, erhalten die Angemeldeten eine 
Information und den Zugangslink per E-Mail. 

Nur bei Ausfall einer Veranstaltung werden die entrichteten 
Teilnahmegebühren komplett zurückerstattet.

Teilnahmegebühr 

Die Teilnahmegebühren sind in den einzelnen Ausschrei-
bungen angegeben. Kosten für Übernachtung und 
Verpflegung sind nicht enthalten. Für Kaltgetränke und 
Kaffee wird gesorgt. 

Stornierung

Sollten Sie trotz Anmeldung an einer Fortbildung nicht 
teilnehmen können, dann muss Ihre Stornierung schriftlich 
per Post oder E-Mail erfolgen. Bei einer Stornierung weniger 
als 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung berech-nen wir 
50 % der Teilnahmegebühr. Erfolgt die Stornierung kürzer 
als 7 Tage vor Beginn der Veranstaltung oder erfolgt keine 
Absage und Sie erscheinen nicht, dann erstatten wir keine 
Gebühr. Die genannten Stornobedingungen gelten auch 
für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende. Sie haben 
im Falle einer Stornierung damit zu rechnen, dass offene 
Teilnahmegebühren vom Gehaltskonto abgezogen werden 
bzw. der Betrag bei der nächsten Abrechnung entsprechend 
verrechnet wird. 

Haftung des Veranstalters

Für Unfälle oder Diebstähle auf dem Hin- und Rückweg 
sowie während der gesamten Dauer der Fortbildungs-
veranstaltungen wird keine Haftung übernommen.

Salvatorische Klausel

Ist eine Regelung dieser Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen unwirksam, so bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Regelungen davon unbenommen.
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Anmeldung 
Bitte senden an:

DRK-inkluzivo Wolfenbüttel gGmbH, Am Exer 19a,  
38302 Wolfenbüttel, fortbildung@inkluzivo.de

1) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

2) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

3) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

4) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

5) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

6) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

7) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

8) Veranstaltungsnr. ........... Termin  ............. Kosten  ......

Name: 

Vorname: 

Straße, PLZ, Ort: 

Telefon-Nr.: 

E-Mail: 

Institution, abweichende Rechnungsadresse:

Wenn DRK: Team oder Fachgruppe: 

Mit meiner Unterschrift melde ich mich zu den hier eingetra-
genen Veranstaltungen an. Ich erkläre ausdrücklich, dass ich die 
abgedruckten Geschäftsbedingungen gelesen und verstanden 
habe und diese anerkenne. Mit der Weiterverwendung meiner 
Daten zu den angegebenen Zwecken bin ich einverstanden.

 

Datum/Unterschrift
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Platz für Anmerkungen zum Programm. Ideen und 
Wünsche für unsere Planung der Angebote in 2024.

Wenn Sie haupt- oder ehrenamtlich beim DRK Wolfen-
büttel tätig sind, stimmen Sie Ihre Fortbildungswünsche 
mit Ihrem oder Ihrer Vorgesetzten ab. Er/sie bestätigt 
bei Bedarf die Kostenübernahme durch Kürzel hinter der 
jeweiligen Veranstaltung.

Übrigens: Dieser Anmeldebogen steht auch auf unserer 
Homepage www.itz-drk.de zum Download bereit.
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www.itz-drk.de
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Veranstalter:

DRK-inkluzivo Wolfenbüttel gGmbH 
Am Exer 19a, 38302 Wolfenbüttel 

Tel. 05331 / 927 847 0 
E-Mail: info@inkluzivo.de 

Website: www.inkluzivo.de
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